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Ei« wohlfeiler
Grozerei« - Stohr,

in der Stadt Allentaun.

Peter S. Wenner
Ergreist dies« Gelegenheit, seinen Freunden und

dem allgemeinen Publikum die Anzeigt zu ma-
chen, daß er nun

Deu wohlfeile» Griemen - Stohr.am Ecke der Hamilton und Bten Straße, Hagen-
buch's Gasthaus« gegenüber, aus alleinige Rech,
nung übernommen hat, und daß er soeben von ei-
ner Einkaussreise von Neuyoik und Philadelphia
zurück gekehrt und nun bereit ist allen Ansprechen-
d.» in seinem Fache zu dienen, und auch alle An-
sprechende hinsichtlich seiner billigen Preiße zu be-
friedigen.

Sein Stock Grozcreten
Ist wirklich ein herrlicher

begreift in sich alle Arten vomAÄM
besten Zucker, alle Arten vom»»i»M
besten MolaßeS, gerösteter und an-
dern Rio und Java Kaffee, geröstetes
Korn, alle Arten Thee, Honig, Cho-
kolade, «sup - Soda, Sal - Soda,
Soda , Asche, Käse, gedörrte Aepfel,
Pfirsiche, Bohnen, Erbsen und Koch-
Welschkorn, Schinktnflcisch, trockenes
Rindfleisch, Rosinen, Lemons, Or-
angen, jede Art Gewürze, Oele, u.
s. w.

Ferner. Jede Art Salz, als Liver-
pool gemahlnes Salz, beim Sack und

Büschel, feines Aschton Salz,
beim Sack oder Büschel, so

wie feines Dairn Salz
beim Sack.

Fische! Fische! Fische!
Seine Auswahl Fische ist eine sehr gute, beste-

hend au« MackrelnNo. 1. 2, »nd 3, beim ganzen,
halben und viertel Barrel, so wie HaddocS beim
Barrel und Colfisch beim Pfund.

Queens - Waaren.
Eine erste Güte Auswahl Queenswaaren ge-

hört ebenfalls zu seinem Stock, so wie auch
Zuber, Markt- und andere Körbe, Be> i

fen, Schuhbürsten und Schuh-
wichse.

und kurz alle und jede Artikel für welche in einem
wohlgrfüllten Grozereien «Stohr nachgefragt
wird, und welche unmöglich alle hier benamt
werden können.

Landes - Produkten.
Alle Arten LandeSprodukien werden im Aus-

tausch sür Waarxn angenommen und für guter
Butler und Eier wird immer der höchste Markt-
preis inß argel.d bezahlt.

Er wird seinen Stock zu jeder Zeit vollstän-dig halten, und so werden seine Preiße immer ganz
nieder sein, so nieder als irgend sonstwo tu dieser
Stadt, und in Wahrheit?ohne Prahlerei ?etwas
niederer, und daher wird nun es zu seinem Vor-
theil finden, wenn man bei ihm vorspricht, eheman sonstwo kauft.

Für bereits genossene Kundschaft ist er herz-
lich dankbar, und wird sich stets durch gute Be-
handlung und billige Preiße btstrtbtn, alltn An-
fprtchendtn gtrade nach Wunsch zu dienrn?und
»r bittet daher um geneigten Zuspruch.

Peter S. Weimer.
Allentaun, Jan. Ii), 1864. nqlJ

Gut Neues für die Leut!
Frühlings und Sommer - Waaren am

Kleider - Emporium,
In der Stadt Allentaun.

Gvevttig umb Mesbee,
daß sie ihr GeschLst als Kausma n n 6-

DK - Hamitten-
jugleicher Zeit versichern sie daßelbe ?wie die/auch
bereits allerivLrtS bekannt ist?daß man da bei ih-

Die besten und wohlfeilsten Kleider,
in einer Umgegend von wenigften« 50 Meilen kau
fen kann. Es ist dies zwar viel gesagt, aber e« HÄ
sicher aui>. indem eS nicht« cl« die reine Wahrheil
ist. Sie haben gegenw^rlig

Einen herrlichen Stock Kleider
für die lahrszcit passend aus Hand, der auch sicher
nicht a« wird, bestehend aus

Allen ArW?Nöcken,
Alle Arten Westen,

Alle Arten Hosen,
Alle Arten Halstücher, etc.,

Und kur, Alle« das in il'r Zach einschlug», und diese
Thatsache, zusammen genommen »ii> dem OKenge-saqten, fcßt sie in den Stand alle Ansprechende nach
Wunsch bedienen zu können. Rufer daher an ehe
ihr sonstwo kaufet, wenn ihr Eueren Interessen ge-
treu sein wollt. Vergesse, den Ort nicht, derselbe
ist No. II Ost-Hainilton-Slra««, zwischen dem ?Xllen Hau«" und Mosers Apotheke.

Sie find dankbar für lercilS genossene Kund
schaft. und Villen um «ine Aorldauer der Gunst de?
Publikums, wofür sie auch ftelS und immerhin dank-

Breinig und Reeder.
Xllenlaun, Mctrz 15.18L4. nqlJ

D^Nachricht.
Hiermit gibt der Unterzeichnete allen PersonenWarnung gegen den Ankauf einer Versprechung«-

Note, datirt April g 1864, die er an He n r y
Dorward ausgestellt hat, indem er diestlbe
nicht bezahlen weide, weil tr keinen Werth dafür
empfangen habe.

Jesse Schneider.
K aschinglon Tsp., Juli?k 18V4. nqZm

Gute Nachricht!
Der wohlfeile Hutstohr !

Samuel B. Anewalt
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunde»

un»> dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß er
lein Hut > Geschäft noch immer an seinem alten
Standplatze, nämlich No. 25 Nord - Hamilton-
Straße, Allentaun, fortbetreibt, allwo er jetzt
das schönste und wohlfeilste

Assortement von Hüten und Kappen,

in^rn.
taun anzutreffen war, auf Hand hat. Ja, hier
kann man beständig die madigsten Hüten und
Kappen an den rechten Preisen kaufen. »

Fürs! Fürs! Fürs!
In allen Arten von Fäncy-Pelzwaaren, zum

Gebrauch für Damen und Kinder, kann er sicher
nicht übertroffen oder unterverkaust werken. Hier-
über spricht er selbst :

Ich wünsche zu meinen Freunden von Lecha und
den umgebenden Cauntie« zu sagen, daß ich eins
von der größten und schönsten Auswahlen von al-
len Arten und Qualitäten von gäncy « Pelzwaa.
Ren, in meinem Verlag habe, zum Gebrauch für
Damen und Kinder, weite getragen werde» wäh-
rend dem Späijahr und Winter.

Meine Pelzwaarin wurden iu Europa gekauft,
bevor die Erhöhung des jetzigen Handelspreises
in allen Geschäftskreisen stattfand.

Auch will ich bemerken, daß so lange mein ge-
genwäitiger Verrath aushallen wird, werde ich
meine Waaren zum Verkauf anbieten in Vergleich
was mich dieselbe kosten; es Ist unmöglich daß
ich dieselbe zu jetziger Zeit lmportircn und fabri-
ziren kann fgr die Preise an welchem ich sie jetzt
verkaufe, so lange das Land in jetziger Lage ist.

Vergesset ni»t den alten Standplatz?No. 25
West-Hamilton Straße, Allentaun, Pa.

S. B. AncTvalt.
Allentaun, Oct. Jg. 1863. nqtJ

Große Bargen!
Heist ihr Leut, jetzt kommt herbei

Die wohlfeilen Schneidermeister,
Metzgee müb Gsman,

>»» Machen dem Publikum die Anzeige, daß
sie ihren wohlfeilen Kleiderstohr fortsetzen an

33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun.
gerade neben dem Republikaner-Buchstohr, wo sie
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
reit sind dem Publikum auf die allerbeste Weise
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffe»
kann nicht übertreffen werden und besteht aus al-
len Arten die man für Röcke, Hofen, Weste-: und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus
verarbeiten und beständig aus Hand halten all?
Arten

Fertige Kleider.
dauerhaft aus dem besten Material gemacht, auck>
Hemde, Collars, Taschentücher u. s. w. und alle«
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunden Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur
gute Arbeiter.gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung hoffe» sie Jedermann befriedigen
zu können. Rufet an!
Nathan N»<Mer, Tilghina» Osman.

Allentown März 15, 1364. nq«l

Schätzbares
Liegendes Vermögen

Durch Privat Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht das hiernach beschrie-

bene herrliche Eigenthum durch Privat-Handel
zu verkaufen, nämlich!

Ein herrliches »eue6 dreistöck-
igtes backsteinernes

Wohn h aus.
mit einer sehr geräumigen Kellerküche. Das Ei-
genthum würde auch für Geschäfte aller Art paf-
fen, und ist gelegen in der sten Straße am Ecke
der Turner-Straße in der Stadt Allentaun. Es
ist vorirMittS Eigenthum, aber man hält es
nicht für nöthig hier mehr davon zu sagen, indem
es Kauflustige doch erst besehen, ehe sie kaufen.

Die Bedingungen sollen annehmbar gemacht
werden, und das Nähere erfährt man bei Lcnja-
min Jäkel in besagter Stadt.

Samuel Kranß.
Juli 12. 1861. »qZm

Ambol i u c.
Dieses ist eine Flüssigkeit zur Erhaltung und

Verschönerung der Haare, besonder« für Frauen
und Mädchen, zu haben bei

Z. L>. Nloser, Apotheker.
Allentaun, FeS. 23.

Silber-Seife,
der beste Artikel um Silber, Messing oder platlirle
Sachen zu reinigen, zu haben bei

Z. S. Moser, Apotheker.
Allentaun, geb. 23.

von mir selbst gemahlen und ge-
reiniget, wie auch Koriander.

Marioram, Zimmet, Allspei«, und alle ander,
Gewürze, ganz rein und unverfälscht, zu haben
bei I B. M o s e r, Apotheker.

Allentaun. November 25.

Ceder-Kamphor!
Da« einzige unfehlbare M liel zur Vertilgung

von Kchsaben und andern Insekten, zu haben bei
I v. M » s« r. »Pvthek.,.

AüMwim. gilt 19.

W. Wi>«.Knnfmnnn» - Schneider «nd Klei-
der-Händler.

>«, Macht den Einwohnern rcn B.thlehem,
Bethlehem Siid.Freemankburgund Umgeqend

bekannt laß er einen Zwciq-Alei-
der Store eröffnet hat, an

Nc>. Itt. Broad nahe der Main,
Bethlehem.

Herbst- und Winter - Kleidung,
au« dem teste» Material des neuesten Slvl» rerser-

i nqt, welche an billigen Preisen rerkausr wird, al?
dieselbe bisher in Bcil.lel-eii, angebot.n wurde.

Hr. William D a r e 5 in a n, der Superin-
lendent, welcker ein praktischer Schneider ron viel-jähriger Erfahrung, und ein !>.rilhi»ler Aukschneider

i ist, und niemals ei» Kl.üuuMtlck rerunsiallet, wir:
i beständig gegenwärtig sein, um die Kunden zu bedie»

Tücherii, (sassunerö und Vestiiigö,

den billigsten Bedingungen zu verkaufen?
einen Versuch nach No. Iv. ES ist der

Ort n>« ihrdenvslin !?erth für euer ?!eld bekommt,
«etblehem. Nov. 18. !>><«?. nqvb

Für die Vcr»icht«»a von
Ratten, Mausen, Roaches, Ameisen,

Wanzen, Mutten in Pelzen, wollenen
Zeugen, zc. Insekten an Pflan-

zen, Geflügel, Thieren, u.
s. w.

In 25 Cent», 5>6 Cent» und Fl Botteln und
Flaschen S 3 und L 5 Größen für Plantagen,
Schiffe, Bote, Hotels, »c.

?Einzig bekannte unfehlbare Mittel."
?Frei von Gift."
?Nicht gefahrlich für die Menschen."
?Natten kommen aus ihre» Löchern u, kre-

xiren."
zu verkaufen ln großen Städten.

bei Apothekern zu verkaufen.
iV'!! ! Hütet! ! ! Euch vor Nachahmungen.

nach, ehe ihr keu ft, rb Costar'ö Name
auf jeder Schachtel und Flasche sieht.

»S-Addresflrt an Henry !>. Cosiar.
z 482 Broadway, N. Z>.

«S"Zu verkaufen bei aller Druggisten In Allen-
taun.

Gros,- und Klein-Verkauf.
Ebenfalls auch in dieser Druckerei.

März 1, 186». nqlJ

Singe r's

N ä h Nl a s ch i tt e.
Unsere l.lN'l'kk

Familien-Nah in aschi n e,

Nähmaschine ha» so viele mißliche Einrichtungen zum
Nähen Säumen, Rinden, Fallen, Sticken, Schnii
ren, Steppen, », s. w. steine andere Nähmaschine
hat die Einrichtung für so riele verschiedeneArbeilen.
Sie ist geeignet zuin Nähen von alle» Sorten Tuck,
und mit verschiedene» Sorten Zwirn. Große und

schine die zuverlässigste, dauerhafteste und sicherste in
ihrer Arbeit bei jeder Schnelligkeit, die es geben kann.
Sie macht den Steppstich, welche« der beste Stich ist
dcn cs geben kann Irgend Jemand, ren den be-
scheidensten Naturgabe», kann mit einem Blick die
Buchstaben ?l Familien Nähmaschine bearbeiten ler^

Die Tehäuse der Zamilien-Waschine» ist von der
feinsten und dauerliastesten Arbeit. Es beschützt die
Maschine wenn dieselbe nicht im Webrauch ist, und

Die Singer Manufaktur Compaiw,
458 Aroidwav, Neu Hcrk.

Philadelphia Äeschäfttlokel! Kit) Chestnulstraße.
NN"Für obige Compagnie ist I. I.Krauße,

jun., in Allentoivn, als Agent angestellt worden.
September 16, 1363. nqlJ

Rinden! Rinden!
Die Unterzeichneten wünschen 566 Klafter ka-

stanlen Rinden zu kaufen an der ..Allentaun
Gerberei," an der kleinen Lechs. Sie gedenken
TIV das Klafter zu bezahlen.

Moser und Grim.
April 26, 186-1. nqbv

Knochen! Knochen!
NNtt Tonnen Knoche» werden verlangt,

In Ällentaun, Lecha Caunty, oder an Nro. 319
Nord-Dritte Straße in Philadelphia, bei

Jacob Breinig, Agent.
April 19. 1864. nqbv

Strümpfgarn, Strickgarn uud Carpet-
Gar»,

usen .rAll W be

Teppiche, Decken, Flannell, Halbleine,
u. s. w.

bllrqt

H. Gabriel.

t'or sale.

Jahrgang 38.

Privat Verkauf.
Von schätzbarem liegenden Vermögen.

Der Unterzeichnete wünscht hiernach beschriebe-
nes Eigenthum durch Privat-Handel zu verkaufen.

No. l.?Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen aus der nördlichen Seite der Jten Stra-
ße, in der Stadt Allentaun ; glänzend südlich an
Grund, ehedem das Eigenthum der Evangelischen
Gemeinschaft; westlich an eine 20 Fuß Alley ;
nördlich an N 0.2, und östlich an die 9!e Stra-
ße ; enthaltend In der Fronte 20 Fuß und in der
liefe 230 Fuß. Die Verbesserungen darauf sind:

-HzzA. Ein gutes dreistöckigteS
back steinernes

Wohnhall s,
2t) bei 30, mit einer zweistöckigten Küche 12 bei
10 Fuß, eine Waschküche 10bei 12 Fuß, einFräm

Stall, und sonstige nöthige Außengebäude. Es
bekindct sich auch allerlei Obst darauf.

No. ü?.?Eilte andere Lotte Grund,
gelegen ans der nämlichen Seite der 9ten Straße;
gränzend südlich an No. 1 ; westlich an eine 20
Fuß Alley ; nördlich an No. 3, und östlich an die
!)te Straße; enthaltend in der Fronte 2V Fuß und
In der Tiefe 230 Fuß. Die Verbesserungen dar-
auf sind:

Ein gutes dreistöckigtes
«ttzM. backsteinernesMM. Wohnhall s,

20 bei 30 Fuß, mit einer angebauten zweiflöck-
igien Küche 12 bei lg Fuß, ein Främstall und
so blsinde» stch auch Fruchtbäume auf der Lotte.

No. 3.?Eine andere Lotte Grund,
gelegen auf der nämlichen Seite de« 9ten Straße;
gränzend südlich an No. 2, westlich an eine 20
Fuß Alle?, nördlich an eine Lotte von Peter
Trorell und östlich an die !>te Straße; enthaltend
in der Fronte 2V Fuß, und tu der Tiefe 23V Fuß.
Die Verbesserungen darauf sind !

Ein gutes dreistöckigtes
backsteinernes

Wohn h a ll s,
20 bei 30 Fuß, mit einer angebauten zweistöckig-
ten Küche, 12 bei 16 Fuß ; ein Främstall u. s. w.
Ebenfalls befinden stch Fruchtbö'ume darauf.

Besitz kann bis den nächsten Isten April gegeben
werden.?.Das Nähere erfäbrt man durch

A. R> Lvittinan, Agent.
December Ist. Ikl!?.. nqbv

Privat Verkauf
von gutem H o l z l a n d.

Die Unterschriebenen bieten durch Privathan-
del zum Verkauf an,

Ein gewiss Stück Holzland,
auf dem Lechs Berg, ungefähr 3
von Allentaun, InSalzburg Taun-

schip, Lecha Eaunty; gränzend an Länder des ver-
storbenen Martin Ritter, Solomon Klein, David
Kemmerer, und Andern, enthaltend ungefähr 2t)

Acker, gut mit Welßeichen, Steineichen und schö-
nem Kastanien Holz bewachsen. Dieses Land liegt
eben, und der größere Theil ist frei von Steinen,
so daß es schönes Dauland machen würde, und ist
in Falle mit dem besten Wasser versehen. Es
kann im Ganzen oder in Stücken gekauft werden,
wie es Käufer wünschen sollten.

Man melde sich bei
lameö Singmaster, in Millerstaun.

Jonathan Heil, Ober-Milford.
geb. IL. G nqbv

Die Anleihe.
Die erste National Bank von Allentaun

als Depositorium und Fiscal-Agen-
tur der Wer. Staaten.

Die Vank ist bereit, Subskriptionen auf die neue
Regierung? - Anleihe entgegenzunehmen.

Diese Anleihe ist in 10 Jahren, nachdem Gut-
dünken der Regierung, einlösbar und In -lg Jah-

ren, sammt Interessen zum Natum von 5 Prozent
per Jahr, jährlich bei Noten von 50 und 100
und halbjährlich bei Noten von 200 und mehr
Thaler zahlbar.

Zinsen und Capital werden, krasc einer Spezi-
al-Akte des CongresscS, in Gold bezahlt und
sind, kraft einer Sxczial-Äkte, von der Besteue-
rung ausgenommen.

Partien, welche unterzeichnen, mögen registrilte
oder Cviipon-Bonds mit vollen Coupons vom 1.
März «halten, wenn sie die erwachsenen Zinsen
In Currency bezahlen, mit Zufügung von 50 Pro-
zent für Präminm In Gold.

Wm. H. Blumer, Präs« t.
T. H. M o >) e r, Cassirer.
Mai 10, 1804. nqbs

Etwas für
Gerber und Schumacher.

Der Unterzeichnete hat soeben einen herrlichen
Stock von S o l l e d e r an seinem

Geschirr- ?nd Leder - Stohr
in Allentaun. von der City Neuyork erhalten, und
offerlrt dasselbe In LotS zu verkaufen, welche de»
Handel passen, und zwar anten allernledrlgsten
Bargeld Preisten.

Gleichfalls: Buffalo-Felle, Blankets,
Trunks, Geiseln, Kummete u. s. w.

Vergesset es nicht, fein Stohr ist No. 5. Ost-
Hamilion-Straße, gerade unterhalb dem ~Allen
Houfe."

E. W. Äiau.
Allentaun, Nov. 25, 1363. nqbv

"Dr. Henry F. Martin,
Wundarzt und medizinischer Dl«

rekior In der Ver. Staaten Armee, ble-
t,t den Einwohnern von Allentaun und

Umgegend seine professionelle Dienste an.
Seine Office ist an Na. 32, Süd - Siebente

Straße. Zwisten Hamilton und Walnut.
Januar 26» 1364. nq6M

1 gerctzie» ziuitis-Sirehtllr
B-rgetd, un der Mcra-

»l«n ztachka.llhle-
Adresse» 71.

Dr. W. H. Witmor
Von Philadelphia,

allwo cr süc eine Reihe von Jahren mit glückli-
chen Erfolge, durch die Erfahrung welche er in den
verschiedenen Hospitälern gemacht, prakticirt hat.
hat sich nun permanent in Allcntaun (Office in
dem Adler Hotel) niedergelassen, allwo er allen
professionellem Verlangen seine strikte Aufmerksam-
feit schenken wird.

Keine Patent-Medizinen werden gebraucht oder
anempfohlen ; die Heilmittel gebraucht sind dieje.
»ige welche die Constitution nicht niederbrechen,
ssndcrn dieselbe ausbessern von allem Schaden,
welches dieselbe durch unschickliche Behandlung er-
halten habe-, mag?und lassen das System in ei»
nein gesunden und gänzlich Zustande.

Melancholische Oppcration, zum Zustand von
Allenation und Schwachheit des Gedächtnisse«
welche Personen unfähig macht um die Freuden
des Lebens zu genießen sowie seine Pflichten zu
erfüllen.

Dyspcpsia, in jeder Form und in jedem
Zustande, warrantirt heilbar. E p e l e p s y.
oder fallende Krankheit, alle chronische und bös«
Fäll, von Frauenzimmer Krankheiten radikal be-
seitigt; Salzflüsse und alle Benennungen von Ge-
schwüren ; Piles und scrofulöse Krankheiten, wel-
che hiezuvor der medizinischen Kunst trotz geboten
haben, können durch die rechte Behandlung kurirt
werden; und ich sage alle Krankheiten (I a
Auszehrung) können kurirt werden, durch
das Tragen von einem medicaten Jacken, welcher
eine Beschlitzung der Lunge gegen alle Wechsel In
allen Climas ist. indem ich für Jahren die Ursa-
chen und den Charakter der JntermittentS (Kalt-
sieber) in allen Theilen der Vereinigten Staaten
beobachtet habe?werde permanent alle chronische
Fälle von Kalifieber und nervöse Krankheiten in
ein Paar Tagen kuriren.

Bandwurm, der Schrecken der menschli-
chen Familie, kann permanent beseitigt u. kurirt
werden. Berathschlagiing in meiner Offiee in der
englischen und in der deutschen Sprache, unentgeld-
lich; werde Besuche irgend eine Entf-rnung ma-
chen mag auch addressirt werden durch Briefe
(strenge Verschwiegenheit) und dann wird Medizin
mit schicklicher Anweisung noch irgend einem Theil
des Landes gesandt.

«S-MittwochS und Samstags, von !1 Uhr Bor-
mittags, bis 3 Uhr Nachmitt-g». sind auSgesitzt
für Patienten aus der Ferne.

Office in dem Adler - Hoiel-Webäude. Allen-
taun, Lech» Caunty, Pa.

Allcniaun, Mär; 8, 18L4.

'Dr. P7Ä7Palnl^
Letzthin Wundarit deö 137. Regiments

Pemisylvznischer Freiwilligen von
der Pow!»ac-'<tn»et',

Wünscht den Einw»h»ein von Allentam» und
Nachbarschaft brkannt zu machen, daß i» Folge
der Ausmusterung des Regiments cr sich dauernd
in Allentaun niedergelassen hat, wo er die Praxis
der Medicin in aklenZw eigen wieder
aufzunehmen beabsichtigt. Indem cr an den blu
tigen Schlachten von-Fredericksburg, ChanccllorS-
ville, Crossing u. s. w. Theil genom-
men. besitzt cr umfassende Erfahrungen als Wund-
arzt. da ee zum operatirenden Corps zu gehören
die Ebre hatte. Und da er mit verschiedenen
Hospitälern in Verbindung stand, sammelte er sich
vic-c praktische Kennlnisse zahlreicher Krankheiten
welchen der Mensch unterworfen ist. Nebsidem ist
er ein r e g e l m ä ß i g G r e> t u i r t e r des
Jefferso» Medical College von Philadelphia, und
übt die Praxis dcr Medicin schon sei, 18 lahrcn

Da cr in der Behandlung von Augen-Krank-
heiten viel Erfahrung hat. wünscht er sich bejon-
derö das Zutrauen Solcher zu erbitten, welcke an
Krankheiten jenes wichtigen Organs leiden, indem
rr schon Viele sehend machte die Jahre lang blind
waren.

Er ladet auch Diejenigen ein, welche an chro-
nischen Krankheiten leiden, als da sind alte ei-
ternde Geschwüre ; Wassersucht, (für ivtiche er ein
beinahe unfehlbares Heilmittel besitzt;) Nieren-
Krankheiten, (welche durch beständigen Schmerzoberhalb den Hüsten und im Kreu; zu «kennen
sind ;) Nheumatism ; Nerven-Krankheiten; chro-
Nische Husten; chronische Durchfälle; Epilevsie
oder Fallsucht; Bandwurm ; Äb-ehrung der Km
der; Henklopfen ; Haut Krankhiiten; Travel;
Kropf ; Pileö; Krank-Kopfweh; Melancholie
oder Milzsucht; Skrcffeln ; Ringwurm ; Hals-
Krankheiten, (mögen die Ursachen sein wciche sie
Wollen;) Auch Keankhiiten welchen das
weibliche Geschlecht unterworte» ist, sowie Croup
(welcher leicht überwuudcn werden kann wenn zei-
tig Sorge dafür getragen wird;) Krankheiten
der L'bcr. der Lungen, des Herzens, und über-
Haupt alle Krankheiten welchen der menschlicheKörper untcrworfcn ist, wenn sie heilbar sind.

Jeder Ruf in der Stadt odcr im Land wiid
prompt cnlsplvchcn. bei Tag odcr Nacht. Der
Doktor liefert seine eigenen Mcdizincn in all.n
Fällen, und erspart den Patienten dadurch die
Kosten und Mühe dieselben in dcr Apothcke zuholen. Cr spricht Deutsch und Englisch.

Ofnce unvMchn.'ng?Süd-Ost Ecke dcr glcn
und W-llnuß-Sir.'s-en.

Rcs«rrnzen?Ächzb. J.remiah Schindel, Bcnj
Haywood, Ssq . Äenevillcßcber.Ssq, A. Schuck.E>q., Ehrw. T Bauman und Ebrw. Hiß,

Ällkntaun. Av.j, 12.

Aiückcnp äst r,
womit man die Mücken lebendig f-waen kannEs enthalt kiin Gift, zu haben b-i

- B. Moser.
Z a l, ii p ä st e,

Das beste Mittel für rein, und weiß »»
erhalten, und von FSulmß zu bewah.rn, ,u haben
bei

I- B. Moser.
Juli !Z. kök-l.

Zu verkaufen.
Eine erste Güle Sechs-Pferde- Gewalt-Enginc.

Man rufe nn bei Jacob
An den PaintrWerken, Allnitann.

März 1864, nqvh

Drug S t o h r.
Lawall unv Martin

Wholesale und Retail Druggiften und Chemiker, Vit.
2 l West Hamilton Straße, nake gegenüber der Odd-
fellows-Hall« in Allentaun, Pa

fühlen sicher durch strenge und billige Aufmerksamkeit
auf ihr Geschäft und durch Halten der besten und
irischesten Medizinen, Allen die vollste Befriedigung

könneu, die sie mit ihrem Zuspruch beehren.

Nebst DrngS nnd Chemikalien
filmcreien, fanzi' Artikel. Haariile, Haar-Nägel,
Zahnbürsten, Fluid, Alkobol, Caiiiphine, Kohlenö!
von der besten Qualität. Kohlenöl-Lampen, (Fluide
und Oel-?ampcn werden zum Brennen von Kohlenkl
umgeändert.) MätscheS.Sfenschwärz-, Sweetöl, Farb-
stoffe, Spezercien, >e. ».

Pect o ra l-s vr u p?ein herrliches und wirk-
same« Mittel in Husten und Vcrkältungcn und für
Minderung der Auszehrung. Preis 25 Cent« die
Zlasche.

Kopfweh. Personen die an neuralgischen
Schmerzen oder nervösen Kopfweh leiden, erhalten
sogleich Linderung durch Gebrauch unseres Cephalie
Elirie« ; Preis 25 Cent« die Flasche.

FamilienHaar wasch e?zum Reinigen
de« Kopfes, Entfernung von Grind >c.» I2j Cents

Zahnärzte finden in unserer Apotheke stets einen
ivorralbporzellaner Zähne ron der vorzüglichsten Ver-
fertigung.

E. D. Lawall,
Dewees I. Martin.

Allen'.ciun, März 8,1864. rqtl

Allentaun

Wollen - Muhle.
Dieses Etablissement ist ganz besonders einge-

richtet, »m für Bauern und Andere aus ihrer ei-
genen Wolle gute heimgemachte Stoffe zu verfer-
tigen, und es werden hier nicht nur die gewöhn-
lichen Artikel, als
Tuch, Satinett, Halbleinen, Flanelle,

Stnimpfgarn ic.,
sondern auch

Wollene Aelt-Mmkets, Greils
u,llch und Mumme Aelt-Tep-

piche
überzeugt, daß ihr dann kaufen werdet

Unterzeichneter wünscht auch zu bemerken, daß
ibgleich er nie in der Nachbarschaft von andern
»rartigen Etablissements Wollt einsammelte, und
!r auch nicht wünscht solche zu veikleinern. dadurch
>aß er gleich Andern prahlt, daß die In seiner Wol-
enmanufaktur gemachten Artikel alle andern in
diesem LandeSlhell bet weitem übertreffen, sich den-
ioch die Kundschaft der Allentaun Wollenmühle,
seit Unterzeichneter dieselbe inne hat. ganz enorm
vermehrte, und zwar nicht nur aus der Nachtar-
schast, sondern auch nicht wenig aus benachbarten
Haunties, so daß ausgedehnte Vergrößerungen und
Vermehrung der Maschinerie jährlich nothwendig
>ind vom Unterzeichneten angebracht wurden. Und
»dem er feinen Kunden hiermit verbindlichst tankt,
oünscht er, sich ferner Allen, welche Ihre Wolle nach
»er Allentaun Wokenmanufaktur bringen, dadurch
»Wich zu machen, daß er ihnen euS ihrer Wolle
>ute und schöne Stoffe für Sonntags oder Schaff-
euten verfertigt, und zwar zu billigenPreisen. ? >
Mehrere gute heimgemachte Stoffe, sowie auch
ölankets und Teppiche, werden zuv Verkaufvorrii-
hig gehalten, an der Allentaun Wollenmühle, fiid-
ich vom Markt-Vieieck. an der kleinen Lechs wo
ler große Schornstein ist, bei

Henry Gabriel.
P. S.?Wolle wird stets gekauft und der

>angSare Preis bezahlt. H. G.
Allentaun. Juni 24. lökZ. nqb»

Uhren und Sackuhren,
Zuweirn, Brillen, Silber- »nd plattirte

Waaren, Melodeonö, u. s. w.

ClMvleS S» Maffetz«

nie» mit dem schönsten
ren-Vo-rath seines Fachs, der

ti noch in Allentaun zum Verkaui
ausgestellt war, und da er in

O.uanlt,ätin einge-
kauft, so ist er im Stanke

Gold
und Silber

Hunting Cäsed Sackuhren,
Sackuhren mit offnem Gesicht,

von Amerikanischer, Schweizer und
Englischer Fabrik, von jeder Qualität

und Größe; Hausuhren ro» jeder Benennung,

von Sl bis zu SZV;
Go!d und plattirte Juwelry von jeder

Sorte, silberne und plattirte Löffel goldene silber-
ne und stahlene Brillen für jedes Alter, und über-
haupt Alles was in einem großen Juwelry-Etab-

lissement in Neu-Aork oder Philadelphia gefun-
den wird. Um euch von der Nichtigkeit dieser
Behauptung »u überzeugen, kommt, sehet und prü-
fet für euch selbst. Ich habe auch elne schön»

Auswahl von Melodeons,

s"d? und So's. Fabrik, welche« diel -sten
Übren,, Sackahren und Juwelrv werden reparirt

auf kur,e Anzeige und billige Bedingungen, von den
besten Arbeitern. Arbeit warrantirt.

Dankbar für gcnosien« Unterstützung hofft «r auf
vte fernere Tcivoaenheit de« »nblikum«.

okt«t«r?. '.SW, .

Das große Englische Aeilmit-
Kl.

Sir John Clarke's
berübmtea Mittel für Frauenzimmer,

zubereitet nach einer Borschrift de« Sir I.
Elarkt, M. ausgezeichneter Arzt

Dirs« unschätzbare Medizin ist unfihlbar silr die
Heilung von ollen den schmerzbasten und gefährli-
chen Krankkeiten, wclchen di» Constitutionen von
Zrauennmmern unterworfen sind. Sie vermin-
dert nllen Uebermaß und entfernt alle Hinderuiss«
?und auf ein« sofortige Heilung kann man sich
sicher verlassen.

Für verhtiralhetr Frauenzimmer
ist dieselbe q-inj besonders schätzbar. Sie bringt in
nner kurzen Zeit die monallichen P«ri«d«n auf eine
gkwiinschts Weise an.

Jede Boitel, Preis ein Thaler. hat den Regte-
linqs-Slaüip von Großbritlanien auf sich, um Fäl-

Seid vorstchti«.
Diese Pillen sollten nicht genommen werden in

den drei ersten Monaien der Schwangerschaft; in-
dt.n dieselbe sicherlich «ine unzeitige Geburt verur-
sachen.?bei einer jeden andern'Gelegenheit aber
!int> dieselbe völlig sicher.

In allen Fällen von nervösen und Spinal-Ünfäl-

!en. Schmerzen in dem Röcken und den Gliedern,
öerzklops.n, Hvstericks. u. s. w., bewirken diese Pil-
len «in« Kur. w«nn all« and«r« Mittel fehlgeschla
qen haben ; und ebschon ein starkes Heilmittel, ent-

balten die Pillen dennoch kein Eisen, Talomel. An-
'imon». noch irgend etwas sonst, das der Sonstilu-
>ion ft->adet.

Voll« Aüweilungen tesinden sich in den >?amvh-!
et« um di« Packten, welch« wohl aufbewahrt w«r-!

d«n sollten. »

Hl.Ol> und ki Post-StämpS in einen Brief einge-
Slosscn. an irgend «inen authorisirten Agenten ge-!
ant», sichert irgend Jemand ein« Bottel. entfallend !
»l> Pillen, beim Rückkehr der Post zu.

Allnniqer Agent für die Vereinigten Staaten

'27 Ccriland Stra?. R. Z).
(L?"Ebk»fa»» zu haben bei den Druggiften John

N Moser vnd Lawall und Martin, in Allentaun. >

Linderung in 10 Minuten.
Brya n'S Pulmonic WaferS
Dies« originelle Medizin, zuerst zubereitet in>837, ist d«r erste Artikel der Art. der j« unt«r d«m

Namen P u l m o n i e W a s > r S. in diesem oder !
irgend «inen, andern Sand, vor da« Publikum ge-
bracht wurde. Der ächte Artikel kann dadu>-» er- j

werden, daß der Rani« von Brvan aus jeden
Safer eingedruckt ist. «s

Bryan'ö Pulmonic Waferö
Entfernen Husten, Perkällunqen, weh«n Hals und

Bi.xlns Pulmonic Wafers
Kuriren Asthma. Bronchitis »nd schweres A»h-!

Bryan's Pulmonic Wafers
kuriren Biutsxeien und Schmerzen der Brust. !

Bryan'ö Pulmonic Wafers
-

Auszehrung und Lungen-!

Bryan S Pulmonic WaferS
'

Kuriren Iritation der Noula und Tonsils.
Bryan's Pulmonic WaferS

kuriren die obigen Anfällen in zehn Minuten.
Bryan'ö Pulmonic Wafers

Sind eine Segnung zu allen Klassen und Consti-!
Bryan's Pulmonic WaferS

Sind sekr schätzbar für «oealisten und öffentliche!
Nedn.r.

Bryan'ö Pulmonic Wafers
Sind in >'i>-er unschuldigen ?iorm und schmecken!mgenekm.

Bryan 6 Pulmonic Wafers
Entferne» nur allein, sondern bewirken «in«!

au«rnte «»>-.

Bryan'ö Pulmonic Wafers
Werden warranti« allgemeine Zufriedenheit zu!

zebcn.

ltein« Kanv.iie lollte ohne ein« Bor von Bryan's !
'pulmonic Wafers im Hause, sein,

»«in Reisender ebne einen Verrath von Brvan s!
Pulmonic WaferS in seiner Tasche,

«in« Person wird sich j« sträub«» 25 Ernt« siir!
Brvan's Pulmonic Käsers zu bezahlen.

Job Mose«,
Eigenthümer, L 7 Cortlandt, Straße, N. A.

Ebenfalls zu verkaufen bei iden.Drugqisten
?«hn B. Moser und Lawall and Martin in Allen

Februar 16,nglv

D i e

« Prozent Banden
der Vereinigten Staaten.

United Bt.-Ues ?ivo öoncls.
Diese Bänder sind ausgestellt auf Autorität

einer Äkie des Congresses der Vereinigten Staa-
ten. passirt den 25slen Februar 1862. Sie wer-
den deswegen Fünf-Zwanztg B ä n-
d t r genannt, weil sie In zwanzig lahren
zahlbar sind, die Regierung sich aber das Recht
vorbehält, dieselben nach Verlauf von fünf lahren
,u bezahlen, mit « Prozent Intrressen, zahlbar
am lsten Mai und am lsien November jeden
lahieo. Jedem Bande sind die gehörigen Cou«
von« angehängt, und man hat, wenn man seine
Interessen ziehe» will, blos die fälligen Coupons
abzuschneiden und dieselben an irgend einem
Bank-Hause oder Saving. Institute einzureichen,
wo die Interessen ohne Abzug bezahlt werden.

«S'Jndem die Unterschriebenen als autorlflite
Agenten der Regierung angestellt sind für den
Verkauf dieser Bänder, so sind dieselben zu haben
in dem Bank - Hause von W. H. B l u in e r
un d C sowie in der Dlin e Saving
Bank in Allentaun. Weitere Auskunft er-
theilen die Agenten.

Charles S. Busch,
William H. Blumer.'

Allentaun, Avril29. nqbv

I. B. M» s« r. All«»!«»».
«»!>,»blr IS, ISM.


